
 

 

21. Bremische Bürgerschaft Behinderter Menschen 
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Stellungnahme der Senatskanzlei / Rathaus 

 

 

Thema:  Mit Rollstuhl und Rollator ins Rathaus kommen können-  

Barrierefreien Vordereingang am Bremer Rathaus schaffen 

 

Zu der Drucksache teilt die Senatskanzlei mit: 

• Die im Auftrag von Immobilien Bremen (Anstalt des öffentlichen Rechts) 

erstellte  Machbarkeitsstudie wurde dem Landesbehindertenbeauftragten vorgestellt. 

Die Studie liegt dem Landesbehindertenbeauftragten vor. 

• Die Senatskanzlei hat Immobilien Bremen gebeten, die mit einer 

Rampenlösung am Haupteingang des Neuen Rathauses verbundenen Maßnahmen 

und deren finanzielle Auswirkungen unter Beteiligung des 

Landesbehindertenbeauftragten und dem Landesamt für Denkmalpflege und unter 

Berücksichtigung des Vorschlags aus der Machbarkeitsstudie weiter zu prüfen. 

   


